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Gratulation
den Altersjubilaren

Ager Irene
78 Jahre am 1.1.

Feiersinger Antonia
86 Jahre am 1.1.

Payr Hilda
96 Jahre am 1.1.

Rabl Maria
73 Jahre am 2.1.

Grumpe Franz Dieter
75 Jahre am 2.1.

Haselsberger Elfriede
78 Jahre am 4.1.

Gratz Erich
85 Jahre am 5.1.

Stöckl Peter
74 Jahre am 6.1.

Stöckl Stefan
77 Jahre am 6.1.

Krall Anna
74 Jahre am 7.1.

Exenberger Anna
88 Jahre am 7.1.

Evans Diane Janet
72 Jahre am 9.1.

Egger Elisabeth
88 Jahre am 10.1.

Schröder Friederike
79 Jahre am 11.1.

Niederacher Mathilde
80 Jahre am 12.1.

Embacher Nothburga
73 Jahre am 12.01.

Embacher Barbara
84 Jahre am 13.1.

Geiger Alfred
76 Jahre am 14.01.

Kleinlercher Anna
79 Jahre am 14.1.

Kaufmann Frieda
87 Jahre am 14.1.

Pirchmoser Erika
75 Jahre am 15.1.

Horngacher Peter
78 Jahre am 15.1.

Raffeiner Anna
70 Jahre am 16.1.

Ager Josef
79 Jahre am 16.1.

Mayer Gertraud
85 Jahre am 18.1.

Bichler Genoveva
79 Jahre am 19.1.

Niederacher Elisabeth
86 Jahre am 20.1.

Niederacher Marianne
70 Jahre am 21.1.
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Zum 200-Jahr-Jubiläum der Uraufführung von “Stille Nacht, Heilige Nacht” wurde beim tra-
ditionellen Krippenadvent ein thematisch wie künstlerisch hochkarätiges Highlight geboten:
Die aus Söll gebürtige, jetzt in Lamprechtshausen (S) lebende Künstlerin Magdalena Eder
(*1964) hat sich mit den ursprünglich 6 Strophen des berühmten Friedensliedes eingehend
auseinandergesetzt und danach die Refrains in einem beeindruckenden Zyklus bildnerisch
umgesetzt. Auf der Titelseite ist die bekannte Botschaft “Jesus der Retter ist da” künstlerisch
auf den Punkt gebracht und soll als hoffnungsvolles Motto durchs neue Jahr geleiten.  

©Magdalena.Eder

Aus dem Zyklus I - VI
Stille Nacht, Heilige Nacht

Viel Glück und Erfolg im neuen Jahr

Das zu Ende gehende Jahr stand ganz im Zei-
chen des 200-Jahr-Gedenkens an das in der klei-
nen Kirche von Arnsdorf erstmalig aufgeführte
“Stille Nacht, Heilige Nacht”. Ausgiebig sind da-
zu der Lehrer, Mesner und Organist Franz Xaver
Gruber als Komponist und Pfarrer Joseph Mohr
als Textdichter ins mediale Rampenlicht gerückt
und für ihr in aller Welt berühmt gewordenes

Friedenslied gewürdigt worden. Das Land Tirol
rühmt sich seines Beitrages durch die Rainersän-
ger und Söll bringt sich durch verwandtschaftli-
che Beziehungen in Zusammenhang.
Nicht minder eindrucksvoll war die beim Krip-
penadvent arrangierte Präsentation von 6 Bildern
die von Magdalena Eder in so leuchtenden Far-
ben dem Lied gebührend die Ehre gaben. 



Mit dem neuen Jahr beginnt auch
in der Pfarre etwas Neues:
Unsere Mesner Kathi und Engel-
bert Wurzer haben ihren mit viel
Einsatz, Umsicht und Engagement
gelebten Mesnerdienst für unsere
Pfarrkirche beendet. Sie waren
viele Jahre mit ganzem Herzen für

diesen Dienst da und wurden
beide dafür mit dem Mesner-Eh-
renzeichen geehrt - Engelbert in
Gold (38 Jahre) und Kathi in Silber
(25 Jahre). 
Wir danken ganz herzlich für
Ihren Dienst und wünschen alles
Gute für die Zukunft.

Wie geht es nun weiter? 
Wir sind sehr froh, dass sich ein
Team gefunden hat, das ab Jänner
2019 den Mesnerdienst über-
nimmt und danken Christl Bachler,
Kathi Hendrich und Michael Bach-
ler ganz herzlich dafür.

Es wäre gut, wenn sich noch je-
mand zur Verstärkung des Teams
finden würde. Dann könnten die
Dienstzeiten auf mehr Personen
aufgeteilt werden. Wer dazu bereit
ist, möge sich bitte im Pfarramt
(Tel. 5308) oder bei PKR-Obmann
Hans Schellhorn melden.
Es werden auch Helfer und Helfe-
rinnen für fallweise Arbeiten vor
großen Festtagen usw. gesucht.
Wir sind für jede und jeden dank-
bar, der oder die dazu bereit ist.
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Dienstag - 01. Jänner
Neujahr 2019   
19.00 Uhr Festgottesdienst 
zum Jahresbeginn

Mittwoch – 2. Jänner und 
Donnerstag – 3. Jänner 2019 sind
die Sternsinger unterwegs, bitten
um Einlass und eine Spende für die
Dreikönigsaktion und wünschen
ein gesegnetes neues Jahr.

Sonntag - 06.01. 2019  
Dreikönig
10.00 Uhr Festgottesdienst mit
den Sternsingern
Tafelsammlung zur Ausbildung für
Priester in armen Ländern

Sonntag - 27. 01.2019
10.00 Uhr     Vorstellungsgottes-
dienst für Erstkommunionkinder

„Vergelt´s Gott“
Allen, die ihre Talente für das Gelin-
gen der Gottesdienste im Advent
und zu Weihnachten eingesetzt
haben, sowie allen Helferinnen und
Helfern und für die Sachspenden
bei den Roratefrühstücken.

Sammelergebnisse
•  Elisabethsammlung:  

...................................€ 705,38
•  Bruder und Schwester in Not: 

...................................€ 445,10 

Vorschau

Maria Lichtmess
Samstag - 02.02.2019
19.00 Uhr Gottesdienst mit Lich-
terprozession und anschl. Blasius-
segen.
Dazu sind die Firmlinge herzlichst
eingeladen.

Sonntag
Samstag
Sonntag
Samstag
Samstag

13. Jän.
02. Feb.
03. März
23.März
13. April

11.00

14.00

11.00

14.00

14.00

TAUFTERMINE
Liebe Pfarrgemeinde

Voll Zuversicht und Hoffnung und mit Gottes Segen dürfen wir das Neue Jahr beginnen:

Go� seg�e dich und alle Tage des neuen Jahres, die sich vor dir ausbreiten,
damit du sie f�llen kannst mit Kreativität, Phantasie und Lebenslust.

Er behüte dich bei jedem Schri�, den du wagst
zur Begeg�ung mit anderen und mit dir selbst.

Er schenke dir Frieden, damit du versöhnt bist mit der Welt und mit dir.

Ein gutes, gesegnetes Jahr 2019 wünschen Euch
Adam Zasada, Pfarrprovisor; Sepp Mitterer, PGR-Obmann;

Anna Maria Koller und Maria Abart, Pfarrsekretärinnen.

Mit dem neuen Jahr beginnt auch in der Pfarre etwas Neues:

Mitteilung vom Sozialausschuss:
Wegen der strengeren Regeln beim Datenschutz ist es uns ab
2019 leider nicht mehr möglich, den Altersjubilaren von Seiten
der Pfarre persönlich zu gratulieren.

Wir möchten daher alle ab dem 75. Lebensjahr 
ganz herzlich zu einem gemeinsamen  

Dankgottesdienst am Mittwoch, 16. Oktober 2019 
um 14.00 Uhr in die Pfarrkirche einladen.

Anschließend laden wir zu einem gemütlichen Beisammensitzen
ins Pfarrzentrum ein. Wir würden uns über Euer Kommen sehr
freuen!

Für den Sozialausschuss der Pfarre:  Christl Bachler
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Gruber Rita
75 Jahre am 21.1.

Holzer Katharina
90 Jahre am 21.1.

Dorfmeister Brigitte
74 Jahre am 22.1.

Eisenmann Aloisia
80 Jahre am 22.1.

Eisenmann Maria
78 Jahre am 22.1.

Hausberger Maria
81 Jahre am 22.1.

Fuchs Elisabeth
77 Jahre am 23.1.

Hochfilzer Willibald
72 Jahre am 23.1.

Ortner Hildegard
81 Jahre am 23.1.

Pex Antonie Pierre
72 Jahre am 24.1.

Horngacher Josef
81 Jahre am 25.1.

Feyersinger Michael
92 Jahre am 26.1.

Seisl Margareta
83 Jahre am 26.1.

Edinger Anna
91 Jahre am 27.1.

Schwaiger Elisabeth 
98 Jahre am 27.01. 

Gruber Eleonore
80 Jahre am 28.1.

Embacher Elisabeth
87 Jahre am 29.1.

Ortner Maria
72 Jahre am 30.1.

Feiersinger Aloisia
73 Jahre am 31.1

Eisenmann Maria
75 Jahre am 31.01.

Nächtigungszahlen
November 2018

18       3.060   
17       2.727

18       9.549
17       9.354

18          956 
17       1.635

18       2.996 
17       2.468

18     16.561
17     16.184

Ellmau
13,3%

Going
1,9%

Scheffau
-41,4%

Söll
22,8%

Gesamt
2,6%

Alle Angaben ohne Gewähr

Zum Geleit
ins neue Jahr 2019

Der Jänner-Ausgabe der Söller Akzente ist der Müllabfuhrkalender 2019 als Service
der Gemeinde beigelegt, in dem Sie alle wichtigen Informationen auf einen Blick zusam-

mengefasst finden. Weiters steht Ihnen die Gemeinde Söll auch für telefonische Auskünfte 
(Tel. 05333-5210-24) zur Verfügung.

Liebe Söllerinnen und Söller

Den Beginn des neuen Jahres nehme ich gerne zum
Anlass, euch wieder über einige Schwerpunkte der 
Gemeindearbeit zu informieren.

Abschließend darf ich die Jännerausgabe unserer Söller Akzente auch wieder dazu nützen
mich im Namen der gesamten Gemeindevertretung sowie aller Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter im Gemeindedienst bei Ihnen für das gute Zusammenwirken zu bedanken.

Viel Glück, Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr 2019.
Euer Bürgermeister  e.h. Alois Horngacher

Im vergangenen Jahr wurden zwei große Pro-
jekte der Gemeinde Söll rasch vorangetrieben.
Der Verlauf des neuen Radweges R 28
Söll/Kufstein ist bis auf ein kleines Teilstück
vom „Eiberg-Bauern“ bis zur „TAL-Station“ in
Stockach bereits fertiggestellt. Die Realisierung
dieses Teilabschnittes sollte im Frühjahr 2019
erfolgen und der gesamte Radweg wird ab-
schließend noch asphaltiert. Am 13. Juli 2019
soll dann voraussichtlich die Einweihung und
feierliche Eröffnung des Radweges erfolgen.

Die Einführung des RAUS-Familienticket
wurde von der Söller Bevölkerung sehr gut an-
genommen. Insgesamt wurden 147 Gutschei-
ne für 237 Personen ausgegeben, welche den
Hauptwohnsitz in Söll haben. Mit der Einfüh-
rung dieses Ganzjahrestickets werden Familien
finanziell entlastet und die Familie ist bekann-
termaßen die Keimzelle der Gesellschaft.

Der Start der Verbauung des Stampfangerba-
ches hat sich aufgrund der behördlichen Ver-
fahren um ein Jahr verzögert. 
Die Gesamtinvestitionssumme beträgt € 7,5
Mio., wobei die Gemeinde Söll einen Anteil
von 20% zu übernehmen hat. Die Arbeiten
und somit ein verbesserter Hochwasserschutz
für sämtliche Anrainer und das Dorfzentrum

sollen im Jahr 2026 abgeschlossen sein.
Als weiteres großes Bauvorhaben wird im
kommenden Jahr die Sanierung der Klassen-
räume eines Stockwerkes in der NMS Söll/
Scheffau fortgesetzt. Gleichzeitig werden
sämtliche Sanitärräume saniert. Abgeschlos-
sen wird dieses Projekt mit der Sanierung der
letzten Klassenräume und der Optimierung
des Brandschutzes im Jahr 2020, rechtzeitig
zum 50-jährigen Jubiläum der NMS Söll/Schef-
fau.

Auch die Belebung des Dorfzentrums schreitet
aufgrund der Mithilfe der Söller Gewerbetrie-
be durch die im vergangenen Jahr zahlreich
getätigten Investitionen zügig voran. Nach ei-
nigen Workshops und Sammlung von Stim-
mungsbildern beabsichtigt die Gemeinde Söll
und der TVB Wilder Kaiser, im kommenden
Jahr mit der Neugestaltung des Dorfzentrums
und der Installierung einer Begegnungszone
zu beginnen.

Zu guter Letzt, aber nicht minder wichtig, wird
der Sportplatz der Gemeinde Söll generalsa-
niert. Der bestehende Kunstrasen wird ausge-
tauscht und somit wird wieder eine optimale
Grundlage für die sportlichen Aktivitäten ge-
schaffen.



Am Sonntag, 18.11.2018 fei-
erten Kirchenchor und Bun-
desmusikkapelle mit einem
festlichen Gottesdienst ihre
Patronin, die Hl. Cäcilia. Die-
ser Gottesdienst war etwas
ganz besonderes, wurde er
doch als „Radiomesse“ auf Ö-
Regional in ganz Österreich
direkt ausgestrahlt.
Die Vorbereitung und Abwick-
lung war eine spannende Sache
und ist dank guter Zusammen-
arbeit vieler unter der musikali-
schen Gesamtleitung von Mag.
Werner Reidinger gut gelungen.

Bei der Cäcilienfeier am Nach-
mittag feierte der Kirchenchor
sechs Jubilare und dankte ih-
nen für ihre Treue zum Chor:

• Für 40 Jahre Chorsingen er-
hielten Kathi Somogyi, Maria
Krall und Christian Feyersinger
die „Johann Michael Haydn-
Verdienstmedaille in Gold“.
• Für 30 Jahre wurden Kathi
Mauracher und Organist Man-
fred Zott geehrt und bedankt.
• Michaela Wagner-Bachler er-

hielt die Haydn-Verdienstme-
daille in Bronze für 10 Jahre Sin-
gen im Chor. Sie ist auch mit
dem Trio „Stimmfest“ zu hören.

Ein paar Zahlen aus
dem Jahresbericht des
Kirchenchores:
Der Chor war 81mal im Einsatz
(35 Proben, 22 Gottesdienste
im Lauf des Kirchenjahres,
zum Teil mit Orchester, 20 Be-

erdigungen, Rorate, Lengauer
Kreuzweg, Maiandacht, Kir-
chenkonzert.) 
Der traurigste Anlass war der
Abschied von Toni Zott, der
langjährigen Schriftführerin des
Chores, der eine Gedenkminute
bei der Feier gewidmet war.

Das vielseitige Jahresprogramm
rundeten eine Faschingsfeier,
die Teilnahme am Eisschützen-
turnier, die Mitwirkung beim

Dorffest und beim Almabtrieb,
das Feiern von runden Geburts-
tagen und der Ausflug zum Kö-
nigssee ab.

Neue Sängerinnen und
Sänger sind jederzeit
herzlich willkommen.
Der Jahresbeginn wäre eine
gute Gelegenheit zum Einstei-
gen.                      ©pfarre_sm

Kirchenchor aktiv: Radiomesse, Jahresbericht, Ehrungen
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Gemeinsames Feiern und Danken 
der Jubelpaare 2018 am 11.11.

Der Familienausschuss und Pfarrer Adam luden alle Ehepaare, die 2018 ein Hochzeitsjubiläum
(25 bis 70 Jahre) gefeiert haben, zu einem gemeinsamen Dank- und Festgottesdienst in die
Kirche. Obwohl aus Datenschutzgründen keine persönliche Einladung mehr möglich war, sind
viele Paare gekommen, um das Eheversprechen zu erneuern und die Verbindung zueinander
mit Gottes Segen stärken zu lassen. Zum Schluss des festlichen Gottesdienstes wurden kleine
Erinnerungsgeschenke übergeben und nach einem Gruppenfoto am Hochaltar waren alle Ju-
belpaare zu einer kleinen Agape und einem netten Zusammensitzen ins Pfarrzentrum einge-
laden. Fotos ©pfarre_sm

Unter den Jubelpaaren wa-
ren Josef und Anna Exenber-
ger, die mit der “Gnaden-
hochzeit” auf eine 70jährige
Ehegemeinschaft zurückbli-
cken und dieses begnadete
Hochzeitsjubiläum bereits am
15.November mit ihren An-
gehörigen und Freunden in
der Stampfangerkapelle fei-
ern konnten. Foto: pfarre_sm



Pfarrer Adam feierte runden Geburtstag
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Die Gemeinde Söll

Notariatstag
9. Jän. 2019
16.30 - 17.30

im Gemeindeamt

Dr. Erwin Koller
öffentlicher Notar

Tel.: 05372/623 00
kanzlei@notariat-koller.at
www.notariat-koller.at

Die Rechts-
auskünfte
der Notare
zu notariel-
len Themen
sind kosten-

los und verstehen sich als Bür-
gerservice der Notare.

Der Notar gibt Rat und Auskunft
zu allen notariellen Themen, ins-
besondere zu Erbschaftsangele-
genheiten, Testamenten und in
Grundstückssachen (Schenkung,
Übergabe, Kauf, Tausch, Wohnungs-
eigentumsverträge, Steuern) sowie
in Gesellschaftssachen. 

infor
miert

Impressum 
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Druckkosten/Porto/Versand:
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Druck2000 Prokop GmbH
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Redaktionsschluss  
für Febr. 2019 : 
12. Jän. 2019 

Großer Empfang für den hl. Nikolaus

Nachdem der hl. Nikolaus nach guter Tradition mit adventlich geschmücktem Gespann
eingezogen kam, erwartete ihn im Dorfzentrum schon ein prächtiges Spalier von großen
und kleinen Kindern, die ihn samt schönen Klängen der Festtagsbläser der BMK Söll herz-
lich willkommen hießen. Tief beeindruckt dankte der himmlische Mann mit herzlichem
Grußwort für den liebevollen Empfang und für das aussagekräftige Nikolospiel, das in
überaus beherzter Weise vom Kindergarten dargeboten wurde. Danach kamen nach
gutem Brauch die obligaten Geschenke zur Verteilung, bevor sich der liebe Nikolaus für
weitere Besuche andernorts (bis zum nächsten Jahr) verabschiedete.  

Für unseren Pfarrprovisor Adam Zasada war der 8. Dezember ein besonderer Tag. Am Fest
Mariä Empfängnis durfte er seinen 50. Geburtstag feiern. Nach dem Gottesdienst gratulierte
ihm der Pfarrgemeinderat (Bild) herzlich und wünschte ihm weiterhin Gesundheit, Freude und
Gottes reichen Segen. Bei einer kleinen Agape im Pfarrzentrum gab es ein Ständchen vom Kir-
chenchor und es kamen neben Bgm. Alois Horngacher noch viele, um Pfarrer Adam zu gratu-
lieren und ihm alles Gute zu wünschen. ©pfarre_sm



Suche verlässlichen
Schnee-Schaufler

für Haus mit 5 Parkplätzen
im Dorfzentrum.

Nach Bedarf Dienstags & Don-
nerstags von ca. 7 - 8:00 Uhr 

und evtl. nach Absprache. 

Tel.: 0664 522 5226
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Am 30. November nahm das Team des Söller Bauhofes Aufstellung für ein würdevolles Zeremoniell,
bei dem Pfarrer Adam Zasada dem neu angekauften Radlader und dessen “Fuhrleuten” den kirch-
lichen Segen spendete. Mit einhelliger Geste bekunden die Bauhofmitarbeiter auf dem obligaten
Erinnerungsfoto, dass sie zum Wohl und Schutz der Gemeinde gerüstet sind und sich über die Ver-
stärkung durch Stefan Schweiger und Stefan Senfter freuen, nachdem man nie wissen kann, wel-
che Überraschungen der Winter noch liefern wird. Jedenfalls stehen die Schneepflüge parat, der
Streusplitt ist vorbereitet und die Salztrichter befüllt: Bleibt nur der Hinweis und die Bitte, dass
Hausbesitzer und Grundeigentümer um ihre Verpflichtungen wissen und zur Zusammenar-
beit beim Schneeräumen, bei der Streuung etc. bemüht sind.  Ansonsten wird ein Blick in
die neue Ausgabe empfohlen,wo auf Seite 27 Näheres über Winterdienst und Schneeräu-
mung zu erfahren ist. Das Bauhof-Team wünscht auf diesem Weg alles Gute für 2019! 

Mit Verstärkung für Bauhof-Team ins neue Jahr 

DAS SÖLLER BAUHOF-TEAM
zu JAHRESBEGINN 2018/19
v.l.n.r.

• MAYERL Manfred
• EMBACHER Toni
• SCHWEIGER Stefan 
• EMBACHER Franz
• Bauhofleiter

SCHWEIGER Alois
• KNAUBERT Manuel
• SENFTER Stefan
• KAUFMANN Hans
• LAIHARTINGER Mathias

(nicht im Bild)

Gemeinde Söll

Wir sagen euch an eine heilige Zeit
Adventbasar eröffnet Vorweihnacht

Am 1.12. lud der Elternverein
zum Adventbasar ins Pfarrzen-
trum. Pfarrer Adam segnete die
Kränze und Gestecke mit Assis-
tenz des Bürgermeisters. 
Zu Kaffee und guten Kuchen
gab es ein schönes Programm
mit Volksschulkindern, An-
klöpflern, Kindergartenkindern,
Margit und Andrea, den Soa-
tenhupfern, Kathi Wurzer mit
Texten und einer jungen Bläser-

gruppe der LMS. Viele sind der
Einladung gefolgt und so fan-
den auch die Kränze und Ges-
tecke AbnehmerInnen und
schmücken jetzt viele Woh-
nungen.
Bei der Vorabendmesse wurde
der große Adventkranz in der
Kirche gesegnet. Von der
Rhythmischen Chorgruppe
waren adventliche Lieder zu
hören. ©pfarre_sm

“Doppelter Segen” für Kränze
und Gestecke für Basar des El-
ternvereines am 1.12.2018

Zur Betreuung 
meines Appartements
(20m²) in Söll-Ried, 

suche ich eine
Reinigungskraft

Meist Samstag`s 
für ca. 3 Std.

Auskünfte unter 
0669 10772673 
Bettina Merwald
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Angenehme Temperaturen und klares
Winterwetter sorgten am 8.Dezember
für einen regen Andrang des nunmehr
traditionellen Krippenadvents, für den die
“Söller Wirtschaft” mit seinen zahlreichen
Akteuren ein überaus einladendes Am-
biente und ein buntgestreutes Rahmen-
programm geschaffen hat.
Zahlreiche Standl´n, Buden und Läden
waren reich bestückt worden, um den
vielen Besuchern den Wunsch nach wär-

mendem Getränk und bodenständigen
Köstlichkeiten bzw. die Neugier auf die
eine oder andere Geschenksidee bei den
Standorten von Handwerk, Kunstacces-
soirs etc. stillen zu können. Große und
kleine Kinder übten sich mit Streichelein-
heiten an allerlei Lieblingstieren, heißen
Mandelkernen und Delikatessen.
In üppiger Folge wechselten sich Kinder
aus Volksschule und LMS Söllandl bei
strammen Auftritten ab, um das Publi-

kum mit Liedern, Krippenspielen und
Weisen auf Advent und Weihnacht ein-
zustimmen. Die aus Söll gebürtige Künst-
lerin Magdalena sorgte mit der Präsen-
tation “Stille Nacht, Heilige Nacht” samt
überaus gefälligem Zyklus für ein beson-
deres Highlight der Veranstaltung, bei der
das Lied aller Lieder mit allen 6 Strophen
vom Duo Reidinger-Reichwein (original-
getreu zur Erstaufführung 1818) ange-
stimmt und vorgetragen wurde.     

Krippenadvent 2018 Vorweihnachtliches Stelldichein bei Punsch,
Mandeln und Krapfen • Kunsthandwerk und
weihnachtliche Geschenksideen...................
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Am 1.Dezember haben “die Hauninger” wieder für einen stimmungsvollen Adventbeginn in Söll
verantwortlich gezeichnet: Das “Dörfl” gefiel Groß und Klein aus Nah und Fern mit selektivem
Lichterbaum und mit Standĺ n, an denen Punsch und Glühwein verkostet werden konnten und
zum angeregten Hoangart unter Nachbarn, Freunden und Gästen einluden. Von den Balkonen
grüßten Weisenbläser mit adventlichen Stückln und auf der weihnachtlich geschmückten Bühne
sorgten die Salvenbrass und der Männerchor sowie instrumental erprobte Hauninger-Gruppen
für eine stimmungsvolle Umrahmung. Für das musikalische wie kulinarische Erlebnis bedankte
sich das überaus zahlreich erschienene Publikum mit einer Spende für den guten Zweck.   

Hauninger 
Advent 2018

Ein herzliches Danke ! 
Die Organisatoren des Hauninger Advents be-
danken sich auf diesem Wege vor allem
• bei der Firma Harmer (Egger Michael) und 
• der Malerei Eder (für die Beistellung eines 

Steigers zur Beschmückung) und dem 

• Kirchenchor und der Salvenbrass sowie 
• allen weiteren mitwirkenden Gruppen für 

die musikalische Umrahmung.
Ein herzliches “Vergelt´s Gott” gilt allen, die
zum Gelingen des “Hauninger Advents” ihren
aktiven Beitrag geleistet und/oder zugunsten so-
zialer Anliegen gespendet haben. 

Dank emsiger Vorbereitung und kooperativen
Fleißes erstrahlte das Hauninger Dörfl mit einla-
dendem Ambiente für ein weiteres vorweih-
nachtliches Zsåmmkemma. Ein wohlgeratener
Christbaum zierte den Schauplatz und begrüßte
die vielen Besucher, die sich durch das kulinari-
sche wie musikalische Programm auf den dies-
jährigen Advent einstimmen ließen.
Die Hauninger wussten dazu gute Kräfte hinter
den Standln, um dem Andrang nach wärmen-
dem Getränk Herr zu werden, aber auch mit ei-

genen Talenten abwechslungsreiche Musik zu
kredenzen, wie die Bilder belegen können: Ob
als Weisenbläser oder mit Harfe und Steirischer-
es wurde aufmerksam gelauscht und mit Beifall
nicht gespart, besonders als Salvenbrass und die
“Mander” des Kirchenchores für weitere Höhe-
punkte sorgten.
Wie immer geben die Hauninger den Reinerlös
des stimmungsvollen Stelldicheins an Söller Insti-
tutionen für soziale Zwecke weiter, wofür unten
der gebührende Dank ausgedrückt wird. 



Fuchs Jakob Paisslberg 5
Tel. 0664 - 424 20 34

Erdbeerbrand.........................2017
Kirschbrand Holzfass.............2017
Zwetschkenbrand 
Hanita Holzfass.....................2017
Zwetschkenbrand..................2018
Himbeerlikör..........................2018

Koller Fabian Pirchmoos 16
Tel. 0664 - 161 40 11

Beerenlikör  Himbeer, Brombeere,
Rote und Schwarze Johannis-
beere.....................................2018
Himbeerlikör..........................2018
Johannisbeerlikör
Rote Johannisbeere...............2018
Johannisbeere Schwarze 
Johannisbeere.......................2018

Koller Simon Pirchmoos 16
Tel. 0664 - 281 57 09

Kirschbrand Salvenkirsche ....L-II18
Kirschbrand Salvenkirsche ....L- I18
Marillenbrand

Oberhofer Martin Hauning 55
Tel. 0664 - 250 40 75

Kirschbrand.............................2018
Traubenbrand 
Gelber Muskateller.................2018

Weiss Josef Am Steinerbach 14
Tel. 0664 - 431 82 29

Apfel- / Enzianbrand ..............2017
Apfel- / Meisterwurzbrand .....2017

Mit 118 teilnehmenden Betrieben und 582
eingereichten Proben zählt die Tiroler Schnaps-
prämierung zu den größten Regionalprämie-
rungen Österreichs. „Nach den letzten zwei
Frostjahren mit großen Ernteeinbußen wird das
heurige Sensationsjahr besonders in Erinne-
rung bleiben. Nicht nur mengenmäßig, auch
qualitativ konnte erneut eine Steigerung erzielt
werden und ich gratuliere allen Ausgezeichne-
ten zu ihren hervorragenden Produkten“,
freute sich LK-Präsident Josef Hechenberger.  
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Tel. 0664 - 633 85 85
www.soell.bvoe.at
E-mail: soell@bibliotheken.at

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch  14.00 - 16.00 Uhr 
Samstag    18.00 - 18.50 Uhr
Sonntag    10.40 - 11.30 Uhr

Druckfrisch 
bei uns eingetroffen:

• Bernhard Aichner: 

„Bösland“

• Nele Neuhaus:

„Muttertag“

• Wolf Haas: 

„Junger Mann“

• Iny Lorentz:

„Die Wanderhure 
und die Nonne“ (Bd. 7)

Ihr Bücherei-Team

“Schnapsbrennen ist die Formel 1 der Obstveredelung”

Sensationelles Obstjahr spiegelte sich in den Gläsern wieder: Die besten Tiroler Brände und Liköre wurden
kürzlich im Haus der Musik in Innsbruck ausgezeichnet. Unter den Besten auch 5 Söller Vertreter der
Edelbrandszene: v.l.n.r.  Sepp Weiss, Jakob Fuchs, Martin Oberhofer, Fabian Koller und Simon Koller
sowie seitens der LK-Jury, Ing. Ulrich Zeni und DI Wendelin Juen.                          Foto ©DieFotografen

Schnaps ist gleich Schnaps … von wegen! Bei der alljährlich stattfindenden Tiroler Schnapsprämierung zeigen
die Brennerinnen und Brenner, dass für einen guten Edelbrand heute beste Rohstoffqualität sowie handwerkliche
Perfektion Grundvoraussetzungen sind. Dank einer sensationellen Obsternte konnten die Produzenten dieses
Jahr aus dem Vollen schöpfen.„Unsere Destillate und Liköre liegen im internationalen Spitzenfeld. Veranstaltungen
wie die Schnapsprämierung tragen dazu bei, dass diese Qualität auch anerkannt wird“, so LH-Stv. Josef Geisler.

Ein herzliches
Danke

Die “Söller Wirtschaft”
als Organisator des tradi-
tionellen Söller Krippenad-
vents bedankt sich auf
diesem Weg herzlich für
den regen Besuch aus nah
und fern.

Ein herzliches Danke ge-
bührt auch allen Standlbe-
treibern,die für ein überaus
buntgestreutes Angebot
“für Leib und Seele” des
Publikums verantwortlich
gezeichnet haben.  ©WB_gh



Traditionell trifft sich die Orts-
gruppe Söllandl (des Pensionis-
tenverbandes) immer am 8.
Dezember (Marienfeiertag) zur
alljährlichen Weihnachtsfeier.
Auch heuer war das vorweih-
nachtliche Stelldichein überaus
gut besucht und erfreute allseits
dank hübscher Dekoration des
Postwirtssaales und gefälliger
Umrahmung von Gottfried und
Anna Horngacher. 

Obm. Sebastian Steinbacher
konnte als Ehrengäste Pfarrer
Adam Zasada und Bgm. Alois
Horngacher begrüßen sowie
den PV-Landespräsidenten Her-
bert Striegl und Geschäftsleiter
Simon Stöckl (Raiffeisenbank
Söll-Scheffau) willkommen hei-
ßen. Bgm. Horngacher dankte
dem Obmann für die umsich-
tige Vereinsführung und das eh-
renamtliche Engagement (ua.
bei der Parte-Zustellung), Präs.
Striegl lobte das rührige Vereins-
leben und wünschte für´s neue
Jahr weiterhin Gesundheit und

Wohlergehen für noch viele
Ausrückungen und  Wander-
tage.
Die besondere Überraschung
lieferte dann das Anklöpfler-
Quartett “Rund um d´Salv” mit
der Frohbotschaft aus Bethle-
hem durch klangvolle Lieder
und besinnliche Texte.
Bei obligater Festtafel mit Kaffee
und Kuchen wurde noch aus-
giebig dem netten Beisammen-

sein gehuldigt und Musikanten
und Anklöpflern der gebühren-
de Beifall für ihre Auftritte ge-
spendet, bevor zum Krippen-
advent gewechselt wurde.
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„Hallo! Ich bin ein junger
Autor und erzähle euch von
dem aufregenden Abenteuer,
ein Buch zu schreiben!“ 

Gebannt lauschten die Schüler
den anschaulichen Erzählungen
des 23- jährigen Thierseers Mi-
chael Klausner. Eindrucksvoll
schilderte er den beschwerli-
chen Weg vom Schreiben des
ersten Kapitels über das Finden
eines kleinen Verlages bis hin
zum mühevollen Werben in
den Büchergeschäften Tirols. 5
Jahre dauerte es, bis sein Fanta-
syroman „Bounded Elements“
den Weg in die Verkaufsregale
schaffte. Eine interessante und
lehrreiche Unterrichtsstunde!

Dass Lesen bzw. Vorlesen Spaß
machen kann und von enormer
Bedeutung ist, erfuhren die 1.
Klassen. Frau Kathi Wurzer,
pensionierte Geschäftsfrau und
jetzt äußerst engagierte Mesne-
rin in Söll, begeisterte die auf-
merksamen Kinder mit Ge-
schichten über ihre Schulzeit,
den ersten Adventkranz, Weih-
nachten- wie es früher war, den
ersten Elektroherd, ….

Großes Interesse, ja Staunen,
riefen Kathis mitgebrachten,
wie gestochen geschriebenen
Schulhefte und die bescheide-
nen Schulutensilien der damali-
gen Zeit hervor.
Der einhellige Tenor der Schüle-
rinnen und Schüler- eine will-
kommene Abwechslung im
Schulalltag!

Sepp Kahn, ein Urgestein der
Unterländer Mundartdichter,
besuchte die 2. Klassen. 
In seinen Texten stecken tiefe
Lebensweisheit und ein feinsin-
niger Humor. Seine Geschichten
stimmten die Kinder nachdenk-
lich, strapazierten aber gleich-
zeitig die Lachmuskeln. 
„Ich lass‘ die Leute gerne la-
chen, bis sie dann merken, dass
sie selbst gemeint sind und zum
Nachdenken anfangen“, lächelt
Sepp Kahn listig. Das ist ihm ge-
lungen!

Die NMS Söll Scheffau be-
dankt sich bei allen Autoren
sehr herzlich für den Besuch.
©nms_söll_scheffau

3. Tiroler Vorlesetag an der NMSVorweihnachtliches Feiern
des Pensionistenverbandes

Kathi Wurzer - beim Erzählen “Wia´s friahra wår” weiß sie die Mit-
telschüler ganz in ihren Bann zu ziehen.

Für die musikalische Umrahmung der gutbesuchten Weihnachts-
feier der PV-Ortsgruppe sorgten wieder Anna und Gottfried

Anklöpfler
verkündeten
die Botschaft
vom Kind im
Stall......
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First Lego League „Champion von Tirol“
NMS Team für Semifinale Austria qualifiziert

Neuerlich konnte die Projektgruppe der NMS Söll Scheffau, „the funny SAPROBOTS“, den Re-
gionalwettbewerb der First Lego League gewinnen. Zwei Jahre lang dominierten sie die Wiener
Lego League Szene, heuer traten sie gegen 13 andere Mannschaften in Innsbruck an. Mit einem
sensationellen Ergebnis beim Robotgame und beachtlichen Leistungen beim Teambewerb, dem
Robotdesign und der Forschungspräsentation waren sie für die anderen Mannschaften un-
schlagbar. „The funny SAPROBOTS“ haben sich als „Champion von Tirol“ für das Semifinale
Austria in Bad Radkersburg qualifiziert. Die Coaches Herr Koller, Herr Lackner, Frau Bichler und
Frau Gräber sind mächtig stolz auf ihre Schützlinge !

Im hochkarätigen Wettbewerb
mit 14 Teams waren “The funny
SAPROBOTS”  auch beim Robot-
design vorne mit dabei ...........

....und überzeugte die gestrenge Jury mit einem unschlagbaren
Robotgame.                                              ©nms_söll-scheffau_ag 

Vor allem beeindruckte das Team der NMS Söll-Scheffau  mit einer
mehr als gelungenen Forschungspräsentation......                         

im

Unsere   R I T A   
ist jetzt im wohlverdienten Ruhestand.
Auf diesem Weg möchten wir uns für die vielen tollen
Jahre und die hervorragende Zusammenarbeit bedan-
ken.
Wir wünschen Dir liebe Rita, für Deinen neuen Lebens-
abschnitt alles Gute und viel Gesundheit.

MARION UND DIE MÄDELS

Neues
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An die 100 neue Bücher wurden beim beliebten Lesefrühstück der NMS Söll Scheffau vorgestellt. Zu den
Evergreens „Tom Gates“, „Magic girls“ oder „Lotta Leben“ gesellten sich heuer die neuen Serien „Numbers“,
„Ein spannendes Zukunftsabenteuer“, „Bitte nicht stören“ und die Fantasyreihe „Woodwalkers“. Auch die
neue Rubrik Buch und Film mit „Wunder“, „Ostwind“ und „Ein halbes ganzes Jahr“ von Jojo Moyes war
beim Ausleihen sehr beliebt. Bücher wie „Sherlock und Co“ und „Die Schule für magische Tiere“ für die erste
und zweite Klasse, „Paradise Projekt“ für die Älteren rundeten das Leseangebot ab. Punsch und Gebäck für
jedes Kind „versüßten“ den Aufenthalt in der Bibliothek. 
„Nach 2 Tagen waren bereits 90 Bücher ausgeliehen. Lesen macht
also selbst in Zeiten von Internet und Co immer noch Spaß.“, zeigte

sich Büchereileiter
Duval Wolfgang
mit seinem fleißi-
gen Team zufrie-
den. 

Also Zeit neh-
men für dieses
schöne Hobby!
©nms_söll_
scheffau

Die Kinder konnten so erfahren,
wo die Lebensmittel, die sie täg-
lich zu sich nehmen, eigentlich
herkommen und wie sie herge-
stellt werden. Zuerst wurde mit
ihnen über die verschiedenen 

Arbeiten, die auf einem Bauern
hof anfallen, gesprochen (Kühe
melken und füttern, Heu ma-
chen, Käse produzieren etc.).
Danach lernten sie Qualitäts-
merkmale wie z.B. das AMA-

Gütesiegel kennen und mussten
dieses gleich in einem Suchspiel
mit Lebensmittelverpackungen
überprüfen. 
Im Anschluss wurde ihnen der
Weg vom Kern, über den früch-
tetragenden Baum und den rei-
fen Apfel bis zum fertigen
Apfelsaft erklärt. Hier durften
die Kinder auch frischen Apfel-
saft kosten.

Am Ende folgte eine kurze Vor-
stellung der Gemüsesorten, die
auf heimischen Bauernhöfen
angebaut werden. Die gesun-
den Lollis, die sie im Anschluss
probieren durften, haben den
Kindern sehr geschmeckt. 

Wir bedanken uns hiermit sehr
herzlich bei den vier Bäuerin-
nen Angela, Moni, Monika u.
Daniela, dass sie uns einen Ein-
blick in ihren Betrieb gegeben
haben. ©Volksschule Söll

1. Jänner 2019
Dr. Bado Alexandra
Dr. Ascher Tanja
Tel. 05333 - 5205

5./6. Jänner 2019
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

12./13. Jänner 2019
Dr. Kranebitter Barbara
Tel. 05358 - 2228

19./20. Jänner 2019
Dr. Bado Alexandra
Dr. Ascher Tanja
Tel. 05333 - 5205

26./27. Jänner 2019
Dr. Steinwender Lorenz
Tel. 05358 - 2738

Notordination
10.00 - 12.00 Uhr
17.00 - 18.00 Uhr

Angaben wie immer ohne Gewähr !

Ärztlicher Notdienst 
Jänner 2019

Apotheken-
Bereitschaftsdienst  

Jänner 2019

Ab Dienstag - 1. Jänner 2019
Salven-Apotheke, Söll

Ab Freitag - 4. Jänner 2019
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Montag - 14. Jänner 2019
Salven-Apotheke, Söll

Ab Montag -  21. Jänner 2019
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Montag -  28. Jänner 2019 
bis 3. Februar 2019 
Salven-Apotheke, Söll

Angaben wie immer ohne Gewähr !

ÖFFNUNGSZEITEN
MO - FR   08.30 - 12.30 und

15.00 - 19.00 Uhr
SA               8.00 - 12.00 Uhr

Welternährungstag an der VS Söll

Anlässlich des Welternährungstages am 16. Oktober bekamen die
ersten Klassen Besuch von vier Bäuerinnen aus dem Ort, die ihren
Betrieb und den Arbeitsalltag am Bauernhof vorgestellt haben. 

Winterzeit ist Lesezeit!     
Lesefrühstück 2018



Anfang des Jahres konnte
unser Aushängeschild Mela-
nie Kindl gleich mit einem
zweiten Platz beim Welt-
ranglistenturnier G1 Slovenia
Open glänzen. Mit diesem
Erfolg, plus 5te Plätze bei
den Bulgaria Open 2018
und der Europameisterschaft
2017 konnte sie sich damit
für die Olympia Vorentschei-
dungen (YOG) und die Welt-
meisterschaft im April in
Tunesien qualifizieren. 
Bei den Olympischen Quali-
fikationen schrammte sie
knapp um einen Sieg am be-
gehrten Ticket zur Jugend-
olympiade vorbei.

5 Goldmedaillen bei
Tiroler Meisterschaft

Im Mai konnte dann unser
ganzes Wettkampfteam be-
stehend aus Melanie Kindl,
Magdalena Kindl, Theresa
Hör, Nadja Mayerl und Ve-
rena Gruber bei der Tiroler
Landesmeisterschaft glän-

zen. Ihnen gelang es alle ihre
Kämpfe zu gewinnen und 5
Goldmedaillen mit nach Söll
zu bringen!

3 Wochen darauf gelang
Magdalena Kindl der große
Wurf und sie konnte sich mit
gewonnenen Kämpfen über

Brasilien, Kroatien und zwei-
mal Deutschland den 1. Platz
bei den Austrian Open si-
chern. Dies ist die erste Top-

platzierung eines österr.
Sportlers bei den Austrian
Open seit 2012. Auch bei
kleineren int. Turnieren, wie
zb. dem Bodensee Cup (ca.
400 Teilnehmer) konnten wir
mit 4 Gold- und 1 Silberme-
daille unser Können unter
Beweis stellen.

Schon fast traditionell hielten
wir dann zu Schulschluss im
Sommer unsere Gürtelprü-
fungen ab, bei denen es 18

Prüflingen unter den stren-
gen Augen unseres offiziel-
len Prüfers gelang, ihre ge-
forderten Aufgaben zu meis-
tern, bevor es in die Som-
merpause ging.

Nach kurzer Erholung starte-
ten wir in die neue Herbstsai-
son mit zwei Weltranglisten-
turniere in Polen und Lett-
land bei denen es unserer
jüngsten Weltniveau Kämp-
ferin Theresa Hörl gelang je-
weils einen 5. Platz zu bele-
gen. Im Oktober gelang ein
weiterer Erfolg: bei der öster-
reichischen Staatsmeister-
schaft wurden 4 Erste und 1
Zweiter Platz belegt. 2 Wo-
chen später, stand mit der
U21 Europameisterschaft
das nächste Großereignis für
Melanie auf dem Programm.
Mit gewonnenen Kämpfen
über Nationalteammitglieder
aus Russland und der Türkei
konnte sie den 9. Platz von
insgesamt 38 Sportlerinnen
in ihrer Gewichtklasse bele-
gen. ©taekwondo_chb
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Das Jahr 2018 in der

Zusammenfassung:

18 Meisterschaften (davon 12  
im Ausland in 10 ver-
schiedenen Ländern)

33 Medaillen 
5 Tiroler Meister
4 Österreichische Meister
2 Weltrang Medaillen    

(Gold und Silber) 
Weltmeisterschafts-
teilnahme U18
Olympia Qualifikation  
(YOG) Platz 9
Europameisterschaft U21 
Platz 9

2 erfolgreiche Gürtelprüfun-  
gen und vieles mehr….

Bild:  Ein starkes Team an Akti-
ven mit ihren Trainern
des Taekwondo Söll

Die seit 29 Jahren bestehende Taekwondo Schule Söll blickt
auf das wohl erfolgreichste Jahr in ihrer Geschichte zurück

Der Söller Verein gratuliert allen Er-
folgsträgern und bedankt sich bei allen
Unterstützern und Helfern ohne die
dieses erfolgreiche Jahr nicht möglich
gewesen wäre.



Für einen sportiven Auftakt 1984
sorgt der WSV Söll mit den Bez.
Schüler- und Jugendmeisterschaf-
ten am 8.1.1984 .
Für die sichere Heimkehr der ju-
gendlichen Nachtschwärmer wird
ein “Disco-Express” zur und von
der Whisky-Mühle im Bezirk ein-
geführt.
Die Lufthansa-Sportunion feiert
ihren 10. Lande-Anflug in Söll.
Während die Landjugend bei Hilda Letten-
bichler einen fachkundigen Trachtennähkurs
absolviert, huldigen zahlreiche Teilnehmer
dem kreativen Formen aus Ton und Salzteig 
Der Töpferkurs wird von HL Peter Koller, das

Gestalten mit Salzteig lehrt die weithin ge-
schätzte Kursleiterin Marianne Prantner.
Am 13.Jänner blickt der EV Söll auf ein über-
aus erfolgreiches Vereinsjahr zurück. Als
jüngster Erfolg wird ein überragender Sieg
in Südtirol gefeiert. (siehe Bild unten rechts)

Zum 29. Salvenpokalrennen haben sich 199
Rennläufer gemeldet. Nachdem Vorjahrssie-
ger René Haaser nicht mehr angetreten ist
nützte der ÖSV-Läufer Konrad Walk seine
Siegeschance zum neuen Salvenpokalsieger
In der Damenklasse siegte Gabi Weber.

Vom 17.-19.März stand das Sölland welt-
weit im Rampenlicht der Profi-Ski-WM in
Hochsöll. Hans Hinterseer, Michael Veith u.
viele Stars der damaligen Zeit maßen sich in
den Flaggenstangen. Am Ende avancierte
jedoch Lokalmatador Georg Ager zum le-
gendären WM-Helden 1984.
Bürgermeister und Gemeinderäte dagegen
maßen sich beim Gemeinde-Cup 84 in Itter
GR Ernst Wechner eroberte einen Podest-

platz, das GR-Team belegte unter 36 Mann-
schaften den hervorragenden 5. Platz. 
Durch die Landtagswahl (17.06.1984) hatte
sich “Landesvater” LH Eduard Wallnöfer in
Söll angesagt. Die Freude ist allgemein groß,
der Empfang durch die Musikkapelle und
durch die Gemeinde mit Bgm.Simon Zott
und Vzbgm.Hans Niederacher “landesüb-
lich” perfekt gelungen.
Die Gemeinde beschließt am 13.02. den

obligaten Haushaltsplan mit 29 Mio.öS. und
setzt mit Wohnbau, Rodelbahn, Kapellenre-
novierung aktuelle “Highlights” und inves-
tiert emsig in Straßensanierung und Ortska-
nalisation.
Bei der Lehrerschaft holt sich Ernst Wechner
den Bezirkslehrermeistertitel, bei der Euro-
pameisterschaft im Skibob holen sich die
Asse des SBC Wilder Kaiser 6 Medaillen.
Fortsetzung nächste Seite.
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Aus der 
Dorfchronik

1984

Vor35 Jahren
1.Teil



1984 stand ganz im Zeichen von “175 Jahre
Freiheitskampf 1809”. Ganz Tirol war auf-
gerufen, das Gedenken weniger mit großen
Aufmärschen, sondern mit vielfältigen Ak-
tionen durch Institutionen, Vereine, Schulen
etc. zu würdigen. Der Bezirk Kufstein zeigte

dies mit imposanter Festveranstaltung, für
die der Trachtenverein Söllandl - das letzte
Aufgebot - 1809 die “Ehrengarde” stellte.
Den medialen Kontrast gab es dazu im Rah-
men der Profi-WM in Hochsöll mit der Miss
Tirol - Wahl in der Whisky-Mühle....

Josef Mayr und Gabi Sendermann
avancieren zu den Vereinsmeistern
des WSV.
Die ES Söll lädt zum Vortrag “Der
ländliche Hausgarten” - ein Ideen-
geber für den eifrig praktizierten
Blumenschmuckwettbewerb.
Weiters gab es bereits den 3. Kurs
“Grafischer Lehrgang mit Siegfried

Goldberger sowie die Theaterfahrt zur Ope-
rette “Eine Nacht in Venedig”.
Die Bergwacht Söll & Umgebung feiert an-
lässlich der JHV ihr 25-jähriges Bestehen.
Der Festabend wird erst folgen.  

Im Frühjahr wird - nach zufriedenstellen-
dem Probejahr ”Tante Kathi” zur neuen Kin-
dergartenleiterin bestellt.
Unter der Patronanz von Reinhard Tritscher
(ÖSV-Slalomstar) und Profiskiweltmeister
André Arnold findet am 08.04. 84 in Söll
das attraktive ÖSV-WISBI-Finale 84 statt.
Am 7.April inszeniert die BMK Söll wieder
ein unterhaltsames Konzert samt lukrativer
Versteigerung. Nach langjähriger Obmann-

schaft übergibt BMK-Obmann Georg Horn-
gacher sein Amt an Sebastian Neureiter.
In Zusammenarbeit mit der Gemeinde, Feu-
erwehr und Freiwilligen organisert “Edinger
Mülltransporte” eine kostenlose Sonder-
müll-Aktion, die überaus rege in Anspruch
gernommen wird.
Am 9. April erfolgt seitens der Volksschule
eine Umfrage, ob es künftig statt der 6-
eine 5-Tage-Woche geben soll.

Nachdem die Tiroler Nachtschwärmer be-
reits den “Alpenpokal” und den Gesamtsieg
in der von Karl Moik präsentierten “Noten-
ranggelei” eingeheimst hatten, sehen sie
am 9. Mai der Überreichung der “Goldenen
Schallplatte” entgegen.
Am 13. Mai wird der heldenhaft übersta-
denen Schlacht im Schnapflwald gedacht.
Volksschüler “kümmern” sich um die Säu-
berung des Platzes.
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Aus der 
Dorfchronik

1984

Vor35 Jahren
1.Teil

Großen Applaus erntet der Singkreis Söll unter der Ltg. von VD Josef Huter
für den gelungenen Konzertabend am 27.05.1984 im Turnsaal der HS Söll
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Erhältlich um € 10,- bei allen Vereinen 
und Vereins-Funktionären.

Der Vereinskalender freut sich 
auf einen Platz in Ihrem Haushalt.

Aus dem Geleitwort von Vzbgm.Ing.Wolfgang Knabl:

Liebe Söllerinnen Liebe Söller! 

Dieser erste Veranstaltungskalender für das Jahr 2019 soll allen in Söll
einen Überblick über das rege Vereins- und Veranstaltungsjahr er-
möglichen, gleichzeitig werden auch wichtige Informationen der Ge-
meinde mitgeteilt, und darüber hinaus soll uns allen auch die
Vereinsvielfalt in Söll verdeutlicht werden. Aus diesem Grund haben
sich zahlreiche engagierte Funktionäre aus Kirche, Gemeinde, den
Vereinen und des Tourismusverbandes zusammengesetzt und diese
erste Ausgabe erstellt. 
Sie werden bemerken, dass die Vielzahl an unterschiedlichen Festen,
Feierlichkeiten und Vorstellungen dem Leben in Söll viel Abwechslung
und Unterhaltung bietet. Betrachten Sie diese Termine auch als Ein-
ladung, und nutzen Sie dieses Angebot. Sollten Sie selbst an einer
Mitgliedschaft in einem Verein interessiert sein, werden Sie bestimmt
herzlich aufgenommen. Es wird Ihnen auch auffallen, dass nicht alle
Vereine in dieser Ausgabe Platz gefunden haben, leider war es nicht
möglich jedem Verein einen ausreichend gebührenden Platz zukom-
men zu lassen. Aus diesem Grund möchten wir Sie schon jetzt einla-
den, auch den Vereinskalender 2020 im nächsten Jahr zu kaufen,
dort sollen dann alle restlichen Vereine vorgestellt werden.

An dieser Stelle darf ich nun allen Beteiligten für die gute
Zusammenarbeit herzlich danken, allen kleinen und großen,
jungen und älteren Vereinsmitgliedern danke ich für ihr En-
gagement, ihren Zusammenhalt und ganz besonders dafür,
dass ihr euch mit Söll tatkräftig identifiziert. Euch allen wün-
sche ich eine schöne Weihnachtszeit, einen guten Jahres-
wechsel sowie ein gesundes erfolgreiches Jahr 2019. 

Heuer bekam eine kleine Gruppe von
Anklöpfern aus dem KG-Söll eine Einla-
dung von den Krabbelhaxerl und ihren
Betreuerinnen. Gespannt schauten viele
Kinder mit ihren Mamas zur Tür, als es
plötzlich klopfte und die Anklöpfler he-
rein kamen.Nach einigen weihnachtli-
chen Liedern und den Sprüchlein der
einzelnen Hirten erntete die Hirtenschar
viel Applaus und machte sich wieder auf
den Weg. Vielen Dank für den herzli-
chen Empfang

Die Anklöpfler
zu Besuch

bei den Krabbelhaxerl
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MACHT DER BILDER
Liebe Söllerinnen und Söller,

mit einer Punktlandung, die man nicht besser hätte planen
können, durften wir die Wintersaison im Dezember schnee-
reich eröffnen. Ein Bilderbuchwinter, der der Erwartungshal-
tung unserer Gäste für ihren Winterurlaub entspricht – das
möchte ich zum Anlass nehmen, um genau diese Erwartungs-
haltung einmal genauer zu hinterfragen. 

So sehr wir uns einig sind, und wünschen, dass die Winter in
Zukunft immer so verlaufen sollen (schneereich, kalt von Ende
November bis Ende März), desto größer sollte unsere Aufmerk-
samkeit, welche Bilder wir als Ideal transportieren wollen, gel-
ten. Gelingt es uns, Gäste für unsere Region zu begeistern,
wenn im Winter die Kälte einmal auf sich warten lässt? Die per-
manenten Investitionen der Bergbahn in die Beschneiungsan-
lage sorgen für ein Sicherheitsnetz, welches uns im Falle des
Falles erlaubt, Wintersportgäste auch in schneearmen Perioden
begrüßen zu können – ein unschätzbarer Faktor für die ge-
samte Branche und die gesamte Region. 

Trotz dieses beruhigenden „Asses im Ärmel“, tun wir gut daran,
die Infrastruktur des Ortes, der Betriebe und der Sehenswür-
digkeiten ganzjährig weiterzuentwickeln, um uns damit unab-
hängiger von saisonalen und meteorologischen Schwankun-
gen zu machen. Dazu gehören die Schaffung von Schlecht-
wettereinrichtungen im Dorf & am Berg, Umsetzung von In-
House Erlebnissen in den Hotels & Dienstleistern und die starke
Bewusstseinsbildung, dass unsere Berge immer ein Anzie-
hungspunkt sind – egal ob im Sommer oder im Winter, mit
oder ohne Schnee. Das ist eine der prägendsten Lektionen,
welche ich in diesem Frühsommer während einer Reise durch
die Kanadischen Rocky Mountains erfahren durfte – die Natur
bietet alles, was wir für einen gesunden und zukunftsori-
entierten Tourismus benötigen und steht in ihrer schönen
Einzigartigkeit der Region Wilder Kaiser für ein Alleinstellungs-
merkmal, das bei richtiger Kommunikation und sinnstiftenden
Investitionen in unsere Infrastruktur immer ein Anziehungs-
punkt für Menschen aus aller Welt sein wird!

In diesem Sinne wünsche ich allen einen guten Start in das
neue Jahr 2019, viel Gesundheit für eure Familien und einen
erfolgreichen Jänner!

Euer TVB-Vorstand  Alexander Edinger

Nui´s
vom Tourismus

Bist du zuverlässig, pünktlich und arbeitest gern im Team? 
Möchtest du nachmittags und/oder abends ein paar Euro 
dazuverdienen? Dann melde dich bei uns. 

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams fleißige
und starke Hände für den Auf- und/oder Abbau der
Zelte und Verkaufsstände für das Z’sammkemma in
Söll. Immer mittwochs (5. Juni bis 25. September 2019)

Kontakt & Details:   
Infobüro Söll, Gabriel Eder
soell@wilderkaiser.info oder 050509 260 

Wir freuen uns von dir zu hören.
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Steuerreform NEU
Die letzte Steuerreform – gültig ab dem Jahr 2016 – wis-
sen wir sicher noch! Die hat uns 5 Milliarden Euro ge-
bracht. 
Ja natürlich war auf dem Lohnzettel mehr Netto zu
sehen, die Steuerstufen haben sich geändert, aber wirk-
lich gebracht? 
Es war nur eine Umverteilung dieser gewaltigen Summe
– mehr Netto, aber andere Steuern erhöht und somit ein
Null-Summen-Spiel! 

Die nächste Steuerreform soll bereits Mitte nächsten Jah-
res fertig und beschlussfähig sein. Ab dem Jahr 2022 soll
sie dann schlussendlich in Kraft treten – wieder ein Volu-
men von 5 Milliarden Euro. 

Drei bis dreieinhalb Milliarden sollen den kleinen und mitt-
leren Einkommen an Unterstützung zufließen –  also wie-
der mehr Netto, der Rest auf 5 Milliarden soll bei der
Unternehmensbe-steuerung ankommen. Geplant ist die
Senkung der Körperschaftssteuer – auf wieviel ist noch
nicht sicher – um im europäischen Umfeld weiterhin at-
traktiv zu bleiben. 

Aber diesmal soll dieses Geld vor allem durch Vereinfa-
chung „gespart“ werden, keine reine Um-schichtung,
sondern eine Verwaltungsreform! Wir werden sehen! 

Unter Vereinfachung meint die Regierung z. B. die Zu-
sammenlegung der 40 Finanz- und der 9 Zollämter auf
ein Zoll- und ein Finanzamt Österreich. Somit können sich
diese regionalen Stellen mit Arbeitsverteilung gegenseitig
aushelfen, da eine Steuernummer nicht mehr auf das je-
weilige Finanzamt beschränkt ist und in ganz Österreich
bearbeitet werden kann. Es soll noch drei weitere Finanz-
ämter geben, die für die lohnabhängigen Abgaben, die
Großbetriebs-prüfung und die Betrugsbekämpfung zu-
ständig sind. 

Ob das alles der Weisheit letzter Schluss ist – klingt stark
nach Zentralisierung – wird sich in den nächsten Jahren
zeigen. Seien wir mal optimistisch und unterstützen den
Willen zum Sparen der derzeitigen Regierung. 

Wald 32/8  6306 Söll

Tel.05333 - 20380-0
www.sbu-steuerberatung.at

Ein kleiner Jahresrückblick 
aus der Öffentlichen Bücherei Söll:

* 230 ehrenamtlich geleistete Stunden von 12 Team-
mitgliedern im Verleih

* zusätzlich ca. 140 ehrenamtlich geleistete Stunden
zum Bücher auswählen, einkaufen, ins Programm ein-
geben, einbinden und verleihfertig machen; 
Bestand sichten, alte Bücher aussortieren und aus 
dem Programm nehmen; monatlich Schaukasten-
plakat und Akzente-Artikel erstellen; 
Homepage warten; Dienstplan erstellen, 
Teambesprechungen,
Vor- und Nachbereitung von Veranstaltungen

* plus 5 ehrenamtlich geleistete Stunden zur Aus- und 
Fortbildung

* Ca. 180 Medien neu angekauft, 
ca. 150 ausgeschieden

* Ca. 226 aktive Leserinnen und Leser, die uns während 
des letzten Jahres regelmäßig besucht haben.

* Ca. 3.770 Medien (davon 205 Spiele), die ca. 5.400 
mal entlehnt wurden!

Das Bücherei-Team wünscht 
ein gutes und gesundes neues Jahr 2019

mit viel Zeit zum Lesen!

Tel. 0664 - 633 85 85
www.soell.bvoe.at
E-mail: soell@bibliotheken.at

Die Ortsstelle 
Söllandl gratuliert

Horst Baumgartner

recht herzlich zur bestandenen

Offiziersausbildung.



VORSCHAU EINLADUNG

BEZIRKS-
MUSIKFEST

in SÖLL
2.- 4.

August
2019
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Die
Bundesmusikkapelle Söll

freut sich schon auf Ihren Besuch

Am Sonntag den 18. November 2018  fand die alljährliche
Cäcilienfeier der Bundesmusikkapelle Söll statt. Dabei stellte
der traditionelle Kirchgang als auch die anschließende Ver-
sammlung - wie jedes Jahr - den Höhepunkt dar. Heuer
wurde die heilige Messe sogar live im Radio übertragen,
wo zahlreiche Musikanten gemeinsam mit dem Kirchen-
chor und der rhythmischen Gruppe musizierten.

Bei der Versammlung im Anschluss konnte die Musikkapelle zahl-
reiche Vertreter von Gemeinde und Tourismus begrüßen. Neben
dem Jahresrückblick durch Schriftführer Bernhard Zott und ergän-
zenden Statistiken durch Obmann Günther Abart (siehe unten)
wurde in diesem Jahr aber ein besonderes Augenmerk auf die Ju-
gendausbildung gelegt.

Jugendreferentin Gabi Amon gab einen Einblick in alle Aktivitäten
der BMK-Jugend, lieferte wissenswerte Informationen zu deren Aus-
bildungsstand und beleuchtete die Möglichkeiten und Herausfor-
derungen der Jugendarbeit. Abschließend veranschaulichte
Obmann Günther Abart noch die intensiv laufenden Vorbereitungen
zum Bezirksmusikfest vom 02.-04. August 2019.

Im Großen und Ganzen verlief das Musikantenjahr 2018 sehr er-
folgreich, wenn auch so manches Schicksal unser Vereinsleben
trübte, wie der Tod von unserem Ehrenmitglied Johann Feyersinger
(„Entinga Hans“).
Trotz allem freuen wir Musikanten uns nun auf unser 165-jähriges
Bestandsjubiläum, das im ersten Augustwochenende 2019 seinen
Höhepunkt finden wird. Detaillierte Informationen dazu folgen An-
fang 2019 ebenfalls in der Akzente. Einen besonderen Dank schon
vorab an alle, die uns bisher bei unseren Bemühungen, ein tolles
Musikfest zu veranstalten unterstützt haben !             ©bmk_söll_ga
Die Bundesmusikkapelle Söll wünscht allen ein 
gesegnetes und gesundes neues Jahr 2019 und freut sich 
wieder auf zahlreiche Besucher bei unseren Veranstaltungen!

Orange = 2018
Grün = 2017

Aus der Statistik: 112x im “Einsatz” Ausrückungen kleine Besetzungen
der BMK Söll:
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Eine ,,Extravorstellung´́  der 
Söllleukenpass im Haus der Kinder

Da die Kinder im Vorjahr so begeistert waren, nahmen  wir auch
heuer das Angebot von Alexander Ager, dem Obmann der Söll-
leukenpass, einen Besuch im Kindergarten abzustatten wieder sehr
gerne an. Dazu kam Anfang Dezember eine Abordnung von fünf
Mitgliedern samt ihrer Ausrüstung in den Turnsaal des Kindergar-
tens, wo die Kleinen hautnah den Brauch des Perchtengehens er-
leben konnten. 
Beim Angreifen der Kostüme, beim Aufsetzen der grausigen Larven
und anschließendem Trommeln, konnte so manche Furcht über-
wunden werden. Es gab auch die Möglichkeit sich das Spektakel
vom Speisesaal  hinter der Glasscheibe anzuschauen, wovon einige
Kinder Gebrauch machten. Wir möchten uns auf diesem Weg
bei der Söllleukenpass ganz herzlich bedanken! Die Kinder
und das Team des Kindergartens.  ©kg_soell

Besuch des hl. Nikolaus im Kindergarten
Der Besuch des Nikolaus am
Vormittag im Kindergarten
und dann am Abend im
Dorf war auch heuer ein tol-
les Fest für Groß und Klein. 
Durch die Unterstützung
vieler fleißiger Helfer konnte
auch wieder der Verkauf
von Speisen und Getränken
stattfinden.
An dieser Stelle möchten
wir uns besonders bei Küchl
Georg für seinen Einsatz,
beim Gabriel vom Touris-

musverband Wilder Kaiser Söll für seine tolle Unterstützung sowie
bei der Bläsergruppe, dem Bauhof, der Feuerwehr und natürlich
bei unserem Nikolaus mit seiner Engelsschar und der Kutscherin
recht herzlich bedanken.

“Wir feiern heut ein Lesefest”.....
hallt es durch den Kindergarten

„Wir feiern heut ein Lesefest!“, erklang es in kindlichen Stimmen
mit Begleitung einer Gitarre. Dies war der überraschende Willkom-
mensgruß im Kindergarten. Anlässlich des Tiroler Vorlesetages
schlüpften die dritten Klassen der NMS Söll Scheffau in die beliebte
Rolle der Vorleser, sie durften mit ihren Kinderlieblingsbüchern die
Kindergartenkinder begeistern. Die Aufregung war beiderseits ge-
geben, denn sowohl die Kindergartenkinder, als auch die Schüle-
rinnen und Schüler der NMS waren vor dem Besuch äußerst
nervös. Sobald jedoch jeder „seine“ Kinder bei der Hand nahm und
sie sich ein gemütliches Plätzchen zum Vorlesen aussuchten, war
das mulmige Gefühl verflogen.  Diese Stunde war für die „Großen“
und „Kleinen“ eine neue Erfahrung, die positiv in Erinnerung bleibt. 
In diesem Sinne möchten wir uns herzlich für die gute Zusammen-
arbeit und die liebevolle Gastfreundschaft bedanken. ©kg_söll

Liebe 
Grüße

Aus dem Kindergarten



Scheffau: Landhaus-Villa 
im traditionell-modernen Stil

ca. 430 m² Wfl., 779 m² Gfl.,
hochwertige Ausstattung
4 SZ, 4 Badezimmer, Lift, 
Doppelgarage, Carport, 
Autofreistellplätze
HWB 49,0  fGEE 0,64

KP. auf Anfrage

Söll:  Wunderschöner Land-
sitz in Sonnenlage
344,84 m² Gesamtwohnnutzfläche,
495 m² Gfl., Top-Ausstattung
4 SZ je mit Bad en suite, Hauptschlaf-
zimmer mit Ankleide; ca. 70 m² offe-
nes Wohnen/Essen/ Kochen mit
Kamin, Wellnessbereich; komplett un-
terkellert, Doppelgarage, HWB 41,3

KP. auf Anfrage

Scheffau: ERSTBEZUG –
Hochwertige EG-Wohnung –
Skiliftnähe

79 m² Wfl.; 2 SZ, Badezimmer, offe-
ner Wohn-Ess-Kochbereich mit mö-
blierter Küche inkl. Bora-System
Kellerabteil, 1 Carportplatz, 
1 Autofreistellplatz, Lift
HWB 35,72

KP. € 308.000,--

Ellmau am Wilden Kaiser:
Sehr schöne Wohnung mit
grandiosem Ausblick
ANLAGEOBJEKT 

105 m² Wfl., 104 m² Terrassenfläche
3 SZ, 1 Badezimmer, teilweise möbliert
Wintergarten, Dachterrasse, 2 Bal-
kone, Kellerabteil, Lift, Autofreistell-
plätze;   HWB 34,3  fGEE 0,7

KP. auf Anfrage
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Immobilienangebote der Raiffeisenbank Going
www.immo-raiffeisen-going.at  • www.raiffeisen.at/soell-scheffau

Prok. Josef Hirzinger                     
josef.hirzinger@rbgt.raiffeisen.at

Tel. 05358/2078/520   

Rosalinde Schreder                    
rosalinde.schreder@rbgt.raiffeisen.at 

Tel. 05358/2078/560  
Ihr Partner

Stimmungsvolle Weihnachtsfeier 

“Musikalische Umrahmung vom Feinsten” durch die Familienmusik
Rohregger und den Söller Anklöpflern der BMK Söll durch Gabi A.,
Irene Z., Robert P. und Oswald M. bei der trad. Weihnachtsfeier.

Im Beisein von Pfarrer Adam Za-
sada, Bgm. Alois Horngacher, Bez.
Obm. Otto Hauser und GL Simon
Stöckl (Raiba) erlebte im stilvoll ge-
schmückten Postwirtssaal die zahl-
reich erschienene Mitgliedschaft
eine überaus stimmungsvolle Weih
nachtsfeier, deren Akteuren von
Bgm.Alois Horngacher u.von Obm
Hans Achrainer großes Lob und
gebührender Dank ausgesprochen
wurde. Franziska Mayr und Anne-
marie Schachner führten mit heiter
besinnlichen Gedichten durch das
Programm und die Familienmusik
Rohregger überzeugte mit weih-
nachtlichem Repertoire vom Feins-
ten, bevor nach stimmungsvollem
Ablauf zum obligaten Kaffee und
Kuchen geladen wurde und die
besten Wünsche für Weihnachten
und Neujahr bekundet waren.

Aufmerksam verfolgen Bezirksob-
mann Otto Hauser u. Ehrenobm.
Franz Embacher das stimmungs-
volle Programm, für das Obm.Hans
Achrainer und Franziska Mayr ver-
antwortlich zeichneten und dafür
den verdienten Beifall ernteten.



Die 
FREIWILLIGE FEUER-

WEHR SÖLL
bedankt sich auf diesem
Weg für das erwiesene

Vertrauen und für die an-
genehme Zusammenarbeit
und wünscht allen Söllerin-

nen und Söllern

Glück und Segen
im neuen Jahr

2019

* für den Einsatz der vielen Freiwilligen 
* für die zahlreichen Spenden (Köstlichkeiten, 

Handgemachtes, …) 
* für die Spende der "Tannenzweige" 
* für die Kranzweihe durch Hr. Pfarrer Adam Zasada 
* für die musikalischen Darbietungen der Kindergarten- 
und Volksschulkinder

* für die Einlage der Anklöpfler-Gruppe der BMK Söll 
* für die nette Einstimmung in den Advent durch   
"Stimmfest", "Soatnhupfa",
Klarinetten Gruppe d. LMS Söllandl u. Kathi Wurzer.

* Ein ganz HERZLICHES DANKE 
an die zahlreichen Besucher.
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Danke !
Heuer gab der Elternverein den 4.
Klassen der Volksschule die Mög-
lichkeit die Einnahmen des Buffets
beim Sprechtag den Klassenkassen
zukommen zu lassen. 
Durch den engagierten Einsatz der
Elternvertreterinnen und zahlrei-
cher helfenden Händen konnte die
stolze Summe von 1.000,- € lu-
kriert werden. 
Die Kinder und Lehrerinnen der
4. Kassen bedanken sich herzlich
bei allen Helfern und Spendern.

4.Klassen organisieren Buffet beim Sprechtag der VS

Elternverein sagt “Danke!”  

Viel Glück und Erfolg im neuen Jahr wünscht allen Elter�,
Lehrerinnen und Schüler�:                  der Elter�verein Söll

Fabian Koller konnte am Samstag, 17.11.2018 nach 3 monatiger Vorbereitung das Feuer-
wehrleistungsabzeichen (FLA) in Gold erobern. Das FLA Gold gilt als Feuerwehr-Matura und
ist eine der höchst angesehensten Prüfungen im Feuerwehrwesen. 7 Stationen, welche das
gesamte Spektrum der Feuerwehren abdecken, werden bei diesem Einzelwettkampf abge-
fragt. Das Kommando und die Kameraden gratulieren sehr herzlich zum erfolgreichen Ab-
schluss. Fabian besitzt nun das FLA-Gold, Atemschutz-Leistungsabzeichen in Gold sowie das
Technische Leistungsabzeichen in Gold. Foto ©ff_söll_th.hörl
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Ehrenabend für verdiente Söller Sportler

Am Freitag, dem 14. Dezember 2019, hat die Gemeinde Söll unter der Regie von Vzbgm. Wolf-
gang Knabl und GRin Bettina Niederacher eine stattliche Schar an erfolgreichen Sportlern sowie
langdienende Obleute zum gebührenden Festabend in den Postwirtssaal geladen. Im Rahmen
dieser festlich inszenierten Sportlerehrung, die von der Salvenbrass mit virtuosem Programm
musikalisch untermalt worden war, wurden die zahlreichen Sportlerinnen und Sportler vor den
Vorhang gebeten, während ihnen von Bürgermeister Alois Horngacher (samt Assistenz durch
GV Thomas Obwaller und GV Anton Zott) die Ehrenpreise und Urkunden überreicht und die he-
rausragenden Erfolge mit PowerPoint-Unterstützung präsentiert wurden. Ein weiteres Highlight
war die Show der Taekwondo-Schule sowie der faszinierende Film von Lukas Thöni über seine
“Kicks” als Flugsportler. Anschließend lud die Gemeinde SportlerInnen sowie deren Familien
zum abendlichen Festmahl, wo ausgiebig Höhepunkte der sportlichen Erfolgsgeschichten aus-
getauscht und zum Besten gegeben wurden. (Der Ehrenabend “in Bildern” auf der nächsten Seite) 

HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH
Melanie Kindl...........Taekwondo
Magdalena Kindl.....Taekwondo
Theresa Hörl.............Taekwondo
Nadja Mayerl............Taekwondo
Johannes Obwaller ........Special
........Olympics Pre Games in Graz
Maximilian Hasslacher
..................................Bogensport
Matthias Treichl.............Fussball
Martin Embacher.....Schießsport
Sonja Embacher.......Schießsport
Georg Zott...............Schießsport
Dieter Grabner.........Schießsport
Carina BihlmayerSchwimmsport
Martina Deubelbeiss 
.............................Schwimmsport
Kay Exenberger..Schwimmsport
Caroline Hechenbichler
.............................Schwimmsport
Krätschmer Stephan
.............................Schwimmsport
Patrick Salcher..Rollenrodelsport
Peter Eschlböck.............Schibob
Siegfried Eschlböck.......Schibob
Roman Rabl..................Monoski
Christina Ager.............Schi Alpin

• SPORTSCHÜTZENMANNSCHAFT
• FC AGER SÖLLMANNSCHAFTEN

Langjährige Obleute
•  Koller Albert
•  Embacher Martin
•  Sillaber Matthias

Hoffnungsvolle Nachwuchsportler
•  Noah Wagner
•  Julia Treichl
•  Paula Niederacher

Insgesamt wurden (nach vierjähriger Pause) für die
überaus professionell arrangierte Ehrung Söller
Sportlerinnen und Sportler ermittelt, die insgesamt
86 Österreichische Meister- bzw.Staatsmeistertitel,
85 Landesmeistertitel, sowie Teilnahmen an Euro-
pameisterschaften absolviert bzw. zu Weltmeis-
tern avancierten. Laudator W. Knabl: “Schier
unendlich sind die Erfolge bei nationalen und in-
ternationalen Bewerben. Auch für den Start im
Weltcup, die Qualifikation und selbst Teilnahme

an Olympischen Spielen dürfen wir heute gratu-
lieren! Darum ist es mir ein besonderes Anliegen
meinen Dank den Betreuern, Trainern und Ver-
einsvorständen auszudrücken. Die besondere An-
erkennung gebührt allen Eltern sowie allen
Förderern, Sponsoren und Gönnern!”
Nebenstehende Zusammenfassung dokumentiert
diese Erfolgsgeschichte heimischer Sportler sowie
2er Mannschaften und beinhaltet den Dank an 3
Obleute mit langjährig erbrachten Verdiensten.

Foto: ©martin_hörl

Foto: ©martin_hörl



Söller Akzente24

Die erfolgreichsten Sportler des Schwimmclubs Sparkasse Söll

Die Salvenbrass - meisterhaft bei der musikalischen Untermalung

Peter Eschlböck - Schibob

Maximilian Hasslacher Bogenschießen Matthias Treichl - Fußball

Johannes Obwaller Special Sports

Roman Rabl - Monoski Christina Ager ÖSV-Nationalteam

Die erfolgreichsten Sportlerinnen der Taekwondo-Schule

Verdiente Obleute: Koller A. WSV , Sillaber M. EV u. OSM Embacher M. 

Erfolgreicher Nachwuchs: Noah Wagner, Julia Treichl, Paula Niederacher

Sportschützen - Erfolge als Mannschaft und im Einzel

© Repräsentative Bildchronik der Söller Akzente über den Festabend:
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Der Gesundheits- & Sozialsprengel 
Söllandl bedankt sich bei nachstehen-

den Firmen ganz herzlich für ihren 
Beitrag im Rahmen der Aktion

“spenden statt senden” 
und wünscht

allen viel
Glück und Erfolg

im neuen Jahr 2019

Treichl Werner, Installationen

Weiss, Komplettdach

Elektro Salvenmoser

Mobile Tischlerei Obwaller

Appartments Herold/van Staden 

Dorfbäck Küchl

Installationen Niedermühlbichler

Landtechnik Weiss

Schuhhaus Steinbacher

Sport&Fashion Edinger

Metzgerei Mayerl

Zimmerei Koller

Edinger Bartl

Malerfachbetrieb Eder

Exenberger Thomas, Generali

Salvenapotheke, Mag. Elisabeth Santer

Gerätebau Zott

SBU Wirtschaftstreuhand

GH Oberstegen, Fam. Blankenhorn

LP Fliesen Lanzinger

Raumausstattung Treichl Michael

Eschlböck - Gärtnerei/Eschin

Bialucha - Wohndesign

Tischlerei Schlemaier

de Vlieger Samuel, Gärtnerei

Wir, die Mitglieder des Clubs der attraktivsten Arbeitgeber, verstehen uns als Bot-
schafter für ein erstrebenswertes und freudvolles Arbeiten im Tourismus. Wir wis-
sen wie wichtig unsere Mitarbeiter für unsere Unternehmen und die Region sind.
Daher arbeiten wir aktiv daran das konsistente Erleben der regionalen Arbeitge-
bermarke sicherzustellen und die Region Wilder Kaiser nachhaltig als attraktive
Arbeitgeberregion zu positionieren.

In der Region Wilder Kaiser positionieren sich engagierte Unternehmer
aus dem Tourismus nun gemeinsam als attraktive Arbeitgeber. Jetzt,
passend zum Start der Wintersaison, haben sich die Touristiker zu einer
gemeinsamen Charta bekannt. Ziel ist, das Arbeiten im Tourismus für
Mitarbeiter und Unternehmer erstrebenswerter und freudvoller zu ge-
stalten. Gemeinsam setzt der „Club der attraktivsten Arbeitgeber“ neue
Maßstäbe für die Qualität von Arbeitsplätzen in Hotellerie und Gastro-
nomie. Bild: v.l.n.r. Patricia Thöni und Bianca Lampert (Hotel Kaiserhof), Sepp Greil
(Der Greil - Wein & Gourmenthotel), Elisabeth Hauser-Benz (Stanglwirt), Hans Adels-
berger (Obmann TVB Wilder Kaiser), Lukas Krösslhuber (GF TVB Wilder Kaiser), Katie
Tropper (Projektmanagerin Personal Regional), Manfred Hautz (Chalet Hotel Leiten-
hof), Bettina Modes (Café Restaurant Bettina)                     Fotocredit: Wilder Kaiser

Angaben ohne Gewähr



Ein lang gehegter Wunsch des Bezirkskrankenhausverbandes St. Jo-
hann i.T. wird jetzt Wirklichkeit: der Bau einer eigenen Pflegeschule.
Mit dem neuen Schulstandort in St. Johann wird nun auch im Bezirk
Kitzbühel eine hochwertige Ausbildung für Pflegeberufe geschaffen.
Mit der bereits bestehenden Schule in Kufstein entsteht nun die ge-
meinsame „Schule für Gesundheits- und Krankenpflege Kufstein –
St. Johann“. Ein Vorzeigeprojekt für Kooperation im Gesundheitswe-
sen.
Der Spatenstich am 11. Dezember war der offizielle Start zum Bau
der neuen Schule am Standort direkt am BKH St. Johann. Fertigstel-
lung ist im Herbst 2019, die Gesamtkosten für den Neubau betragen
rund 4,9 Mio. Euro netto. Die erste dreijährige Diplomausbildung in
St. Johann beginnt im Oktober 2019. Die Ausbildungen zur Pflege-
assistenz und zur Pflegefachassistenz beginnen im Jänner 2020. An-

meldungen sind ab sofort über die Homepage der Schule für Ge-
sundheits- und Krankenpflege Kufstein – St. Johann möglich.

Bezirksübergreifende Kooperation sichert
Pflegeausbildung im Unterland

Durch das bezirksübergreifende Kooperationsprojekt der beiden Kran-
kenhausverbände BKH Kufstein und BKH St. Johann wird die Pflege-
ausbildung im Unterland ausgebaut und langfristig gesichert. Die
Schule selbst wird als „Schule für Gesundheits- und Krankenpflege
Kufstein – St Johann“ mit künftig zwei Standorten geführt, die bau-
liche Errichtung und Finanzierung und die Betriebskosten des St. Jo-
hanner Standortes werden vom Bezirksverband BKH St. Johann
getragen, organisatorisch bildet die Schule eine Einheit.

“Wir haben uns intensiv um die Verwirklichung dieses Projektes be-
müht und können nun jungen Menschen eine zusätzliche Ausbil-
dungseinrichtung auf hohem Niveau in der Region anbieten“, betont
Gesundheits- und Pflegelandesrat Bernhard Tilg. – Bildungslandesrätin
Beate Palfrader freut sich, dass jetzt diese “neue Ausbildungsschiene”
in St. Johann ermöglicht wird. “Für mich war das schon lange, ein
ganz wichtiges Anliegen für den Bezirk Kitzbühel und ich freue mich
sehr, dass es jetzt soweit ist.”

Eine Investition in die Ausbildung junger Menschen

Verbandsobmann BKH St. Johann Paul Sieberer: „Wir haben uns für
ein sehr gutes Projekt entschieden, jetzt geht es mit viel Elan in die
Umsetzung.“ Für ihn ist die Krankenpflegeschule „eine Investition in
die Bildung junger Menschen und eine Chance, um den zunehmen-
den Bedarf an ausgebildeten Pflegekräften auch für die Zukunft si-
cherstellen zu können.“ – Einig ist sich Sieberer mit seinem Kufsteiner
Kollegen, Verbandsobmann Rudi Puecher, über den Wert der Koope-
ration der beiden Verbände: „Wir sind froh, dass wir in enger Zusam-
menarbeit eine gemeinsame Lösung gefunden haben. Wir können
so Doppelgleisigkeiten vermeiden und die vorhandenen Strukturen
und Erfahrungen der Kufsteiner Pflegeschule für die gemeinsame
Schule nützen.“
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Ein langjähriger Wunsch wird Wirklichkeit:
Baubeginn für die Pflegeschule St. Joh. i.T.

Spatenstich GuKPS St. Johann1 – Strahlende Gesichter beim Spaten-
stich für die neue Pflegeschule in St. Johann. Im Bild: Gesundheits-
Landesrat Dr. Bernhard Tilg, Bildungs-Landesrätin Dr. Beate Palfrader,
Verbandsobmann BKH St. Johann Paul Sieberer, Verbandsobmann
BKH Kufstein Ing. Rudi Puecher, Verwaltungsdirektor BKH 
Foto ©ritsch_albin

Natur erleben - Bewegung in der Natur  - 
eins sein mit der Natur.
Bei allen Natursportarten steht die Natur in der Motivation der Menschen, die sich draußen bewe-
gen, ganz vorne. Niemand will die Natur, die so wichtig ist für das eigene Erleben, beeinträchti-
gen. Trotzdem hat unsere Bewegung in der Natur auch Auswirkungen. Durch die Ausweisung von
Schutzzonen in der Landschaft wollen wir auf Lebensräume besonders schützenswerter Tierarten
und auf spezielle Rechte anderer Naturnutzer hinweisen. Verantwortungsvolle Sportausübung be-
deutet auch Respekt vor der Natur und den Rechten anderer.  
In den vergangenen Jahren wurden im Brixental etliche Einrichtungen installiert, um die Tourengeher
zu lenken. Es wurden Parkplätze errichtet und auch Sicherheitsvorkehrungen an den Ausgangs-
punkten eingerichtet. Der Verein „Netzwerk Naturraum Brixental“ ist darum bemüht, das Einver-
ständnis zwischen den Naturnützern, der Land- und Forstwirtschaft und der Jägerschaft zu finden.
www.woipertouringer.at                                                                                Fortsetzung: Seite 27  
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§ 93 Abs. 1 StVO 
(Pflichten der Anrainer)
Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausge-
nommen die Eigentümer von unverbauten, land- und forst-
wirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben dafür zu
sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in einer Entfer-
nung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentli-
chen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege
einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanla-
gen entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6 bis
22 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie
bei Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Geh-
weg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite
von 1 m zu säubern und zu bestreuen. Die gleiche Verpflich-
tung trifft die Eigentümer von Verkaufshütten.
Von Seiten der Gemeinde Söll wird darauf hingewiesen, dass zwar
im Zuge der Schneeräumung durch den Gemeinde Bauhof und die
sonstigen mit solchen Tätigkeiten vertrauten Firmen auch die oben

genannten Flächen teilweise mitbe-
treut werden. Die gesetzliche Ver-
pflichtung sowie die damit
verbundene zivilrechtliche Haftung
für die zeitgerechte und ordnungs-
gemäße Durchführung der im § 93
StVO angeführten Arbeiten verbleibt
jedoch in jedem Fall beim Liegen-
schaftseigentümer.

§ 93 Abs. 2 StVO 
(Pflichten der An-
rainer)
Die in Abs. 1 genannten Personen
haben ferner dafür zu sorgen, dass
Schneewächten oder Eisbildungen
von den Dächern ihrer an der Straße
gelegenen Gebäude entfernt wer-
den.

Die Gemeinde Söll ist bemüht, die Schneeräumung möglichst früh
am Morgen und zügig durchzuführen. Doch immer wieder wird
durch Missachtung der Halte- und Parkverbote auf den Schneeabla-
geplätzen die Schneeräumung behindert. 

Es kommt immer wieder vor, dass Liegenschaftseigentümer nachdem
die Schneeräumung durchgeführt wurde, Schnee von ihren privaten
Parkplätzen und Wegen auf die öffentlichen Verkehrsflächen abla-
den. Dies kann von Seiten der Gemeinde Söll nicht toleriert werden.
Bei jenen Liegenschaftseigentümern, die sich nicht daran halten und
durch ihr Verhalten die Verkehrssicherheit beeinträchtigen bezie-
hungsweise auch die Sicherheit der Fußgänger gefährden, wird so
vorgegangen, dass die Gemeinde den Schnee entfernt und die Ko-
sten hierfür dem Liegenschaftseigentümer in Rechnung stellt.
Im Zusammenhang mit der Schneeräumung ist weiters anzumerken,
dass Bäume, Sträucher, Hecken und dergleichen, welche die Ver-
kehrssicherheit, insbesondere die freie Sicht über den Stra- ßenverlauf
beeinträchtigen, vom Grundeigentümer auszuästen oder zu entfer-
nen sind.

Winterdienst und Schneeräumung

Die Gemeinde Söll erlaubt sich auf einige Details zur Schneeräumung und auf die gesetzliche Anrai-
nerverpflichtung der Straßenverkehrsordnung hinzuweisen. Diese Verpflichtung umfasst sowohl den
Winterdienst (Schneeräumung und Streuung) auf Gehsteigen und Gehwegen als auch die Säuberung
derselben von Verunreinigungen und lautet wörtlich:

Anschließend möchte ich mich schon heute für die Beachtung dieser wenigen Grundregeln bedanken, denn nur so ist es der
Gemeinde Söll möglich, auch in Zukunft die Schneeräumung auf den Gemeinde- und Interessentenstraßen durchzuführen.
Mit freundlichen Grüßen Der Bürgermeister              e.h.  Alois Horngacher

Zwei Gruppen von Tourengehern
Georg und Michael Brosig sind in Oberaudorf daheim und kaum einer
der bayrischen Tourengeher kommt an ihnen vorbei. Seit Jahren statten
sie die Sportler mit allem aus, was man als Tourengeher braucht. 
Georg Brosig spricht daher von zwei Gruppen von Tourengehern:

Die Pistengeher
Das ist die stark anwachsende Zahl an Tourengehern. Meist können sie
nicht so gut Tiefschneefahren, deshalb wagen sie sich nur selten auf
eine richtige Bergtour.

Die Erfahrenen
Ins Geschäft kommen sie in erster Linie weil der Ski kaputt ist oder alt.
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Die wissen alles, die kennen jede Tour. Diese alten Hasen versuchen na-
türlich aus den normalen Touren heraus zu kommen. Während an
einem schönen Tag hunderte Tourengeher auf einem Gipfel sitzen, ver-
suchen diese, eine andere Route auf den „Neben-Gipfel“ zu gehen. 
Anfänger wissen nicht so genau, wie sie dort hinkommen, deshalb
bleibt das eine Weile ihre Geheimroute. „Ich finde es gut, dass die Tou-
rengeher in gewisser Weise kanalisiert werden, wie das beim Woiper-
touringer-Projekt der Fall ist“, sagt Georg Brosig. Diese alten Hasen von
ihren Routen abzubringen, die sie seit Jahren gehen, aber möglicher-
weise für Wild und Wald nicht ganz ideal sind, ist extrem schwierig,
meinte der Sportartikelhändler. 




